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D Uzfrideheit

Vili Lüt sind gär nie zfrede,

Mit der Umwelt und mit sich.

Ärgere tuend si sich im Läbe,

Wäge jedem Moggestich.

Nörgele tüends scho früeh am Morge,

Giftig sends am schöönschte Tag,

Chiibig bis zorn spoten Oobet,

Alpot hands en andri Chlag.

Bständig trägets dunkli Brille,
Alles gsiend si grau i grau.
Menge Maa ischt schüli sülze,

Und no sälzner syni Frau.

Mengmool hani mi scho bsonne,

öb me dene helfe söll,
Mached si doch eme Nächschte,

s Läbe zunre wohre Höll.

Helfe chan en einzige Tokter,
Wo si fescht i d Finger nent,

Radikal sind sini Mittel,
Aber heile tüends am End.

Bittri Pille git er z schlogge,

d Chüechlizyt, die isch verby,

Erseht noch schwere Chrüz und Sorge,

Zücht is Herz de Freden i.
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